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UNSERE MISSION.
Gemeinsam in der Freizeit die Freude und Leidenschaft 
für den Eishockeysport in Luzern und der Region teilen 
und fördern. #eisstadtluzern

Der Hockey Club Luzern ist die 
grösste, eigenständige Eishockey-
Organisation im Kanton Luzern
und, neben dem EV Zug, auch in der 
Zentralschweiz. 

Als Ausbildungsverein hat sich der 
HC Luzern dem Breitensport aber 
insbesondere auch der Förderung von 
talentierten Kindern und Jugendlichen 
verschieben und ist in den vergange-
nen Jahren stetig gewachsen.

Der HCL hat sich hervorragend ent-
wickelt und noch nie haben so viele 
Kinder und Jugendliche in Luzern 
Eishockey gespielt. Heute trainieren 
250 Kinder und Jugendliche und 

100 Erwachsene wöchentlich bis zu 
fünfmal pro Woche von morgens um 
6.00 Uhr bis abends um 23.00 Uhr. 

Die intensive Arbeit der letzten Jahre 
beginnt Früchte zu tragen und so ist 
nicht nur die Mitgliederzahl gestiegen, 
sondern auch die sportliche Qualität.

Erfreulich ist auch der Zuwachs an 
weiblichen Spielerinnen, so spielen 
derzeit rund 40 Mädchen im Nach-
wuchs. Die steigende Beliebtheit zeigt 
sich auch in der diesjährigen Hockey-
schule, in der bereits ein Drittel der 100 
Kinder Mädchen sind. Und auch die 
Damenmannschaft verzeichnet mit über 
30 Aktiven eine Rekordbeteiligung.

Komm 
vorbei!
Wir freuen uns 

auf dich!
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DAS SIND WIR.

250
Nachwuchs-
spielerInnen.

100
Erwachsene 

bei den Aktiven
dabei.

19
Nachwuchs-
teams Stufen 
U9 bis U21.

In den vergangenen Jahren ist der HCL stetig gewachsen. Der Verein 
wird auf allen Ebenen von Freiwilligen getragen. Menschen enga-
gieren sich im Vorstand, auf dem Eis und neben dem Eis, denn die 
Vereinsarbeit beim HCL ist sinnstiftend und macht glücklich.

80-100
Kinder besuchen 

jedes Jahr die 
Hockeyschule.

350
Mitglieder
im Verein.

1998
gegründet. 

Nachfolgeverein
SC Luzern.



Der HC Luzern ist ein bedeutender Sportverein der Stadt und Agglomeration 
Luzern. Folgend unsere Werte, nach denen wir uns auf und neben dem Eis 
richten und an denen wir uns in unserer täglichen Arbeit beim HCL orientieren.

LEITBILD UND WERTE.

Wir sind nahbar und bringen uns ein.
Unser Verein besteht aus Mitgliedern, Sponsoren, Gönnern, Fans und Besuchern. 
Das Eiszentrum ist unser Treffpunkt, wo wir alle Teil einer Gemeinschaft sind, die gemein-
same Vereinswerte lebt. Wir werden getragen vom Ehrenamt, von Menschen, die sich 
freiwillig engagieren und das Vereinsleben mitgestalten. Uns verbindet die Leiden-
schaft und die Freude, gemeinsam Freizeit zu verbringen. Wir sind uns bewusst, dass wir 
neben unseren Mitgliedern auch auf die Unterstützung von treuen Gönnern und Sponso-
ren zählen dürfen und pfl egen die Beziehungen zu ihnen persönlich und unkompliziert.

# gemeinschaft.

# respekt.
Wir leben den gegenseitigen Respekt. 
Wir achten und respektieren sowohl unsere Vereinskameraden und -verantwortlichen 
als auch unsere Gegner. Wir anerkennen die «Ethik-Charta» von Swiss Olympic
und leben deren Prinzipien in unserem Verein. Speziell wichtig sind uns Fairplay, 
unser Verhaltenskodex. Alle diese Richtlinien werden vorgelebt und konsequent 
umgesetzt. Wir haben null Toleranz gegenüber Rassismus, Homophobie, Intoleranz, 
Gewalt und Missbrauch in jeglicher Form sowie Drogen und Diebstahl.



Wir stehen für Engagement und 
Verantwortung auf und neben dem Eis.
Wir sind uns unserer gesellschaftlichen Verantwortung bewusst, lokal als auch 
regional gut verankert und vernetzt – nicht nur im Sport, sondern auch in der Politik 
und in der Gesellschaft. Wir wollen einen nachhaltigen Beitrag zur positiven 
Entwicklung und Ausstrahlung der Stadt Luzern leisten. Als grosser Ausbildungs-
verein bieten wir Kindern und Jugendlichen eine sinnvolle Freizeitaktivität und 
prägen damit die Gesellschaft von Luzern und Agglomeration wesentlich mit.

# leidenschaft.
Wir spielen mit Leidenschaft und 
haben das Herz auf dem rechten Fleck.
In den vergangene Jahren hat sich der HC Luzern konsequent zur Nachwuchs-
förderung bekannt und versteht sich somit als Breitensport- und Ausbildungsverein. 
Unser Schwerpunkt ist die Förderung unserer Juniorinnen und Junioren. Ihnen werden 
Leidenschaft, Teamarbeit, Sportbegeisterung und Fairplay mit auf den Weg 
gegeben und sie sollen sich bei uns auch persönlich weiterentwickeln. Pädagogische 
Werte sind uns ebenso wichtig wie Qualität und sportliche Förderung.

# engagiert.

# nachhaltig.
Unsere Arbeit ist oft ehrenamtlich. 
Aber immer pfl ichtbewusst und transparent.
Wir werden nachhaltig und unabhängig geführt. Auch wenn der Vorstand ehrenamtlich 
arbeitet, legen wir Wert auf eine professionelle Zusammenarbeit. Wir halten uns 
an die Regeln verantwortungsvoller Unternehmensführung und setzen die fi nanziellen 
Mittel sorgfältig ein. Transparente Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit sind 
uns wichtig und bilden die Grundlage für eine vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
Wir legen Wert auf einen offenen Austausch mit unserem Vereinsumfeld.



Arno Del Curto 1996 an der Bande in Luzern.
Bild: Luzerner Zeitung



WIR SCHAFFEN VORBILDER 
ALS WEGWEISER.
Es ist unbestritten: Vorbilder im Sport begeistern durch Talent, Disziplin 
und Teamgeist. Sie zeigen, wie wichtig Ausdauer, Fairness und der 
Glaube an sich selbst sind. Sportlerinnen und Sportler motivieren viele, 
selbst aktiv zu werden und niemals aufzugeben. Sie leben vor, wie man 
mit harter Arbeit und Leidenschaft grosse Ziele erreichen kann.

Dem HC Luzern ist es in den letzten 
Jahren immer wieder gelungen, Vorbil-
der zu schaffen, die national und sogar 
international von sich reden machen. 

Eine davon ist die Luzernerin Lara 
Stalder (30), das Aushängeschild des 
Schweizer Fraueneishockeys schlecht-
hin. Als Captain des EVZ und der 
Schweizer Nationalmannschaft hat sie 
ihre gesamte Nachwuchskarriere beim 
HC Luzern absolviert. Zusammen mit 
der 17-jährigen Jael Manetsch, die  
bis vor zwei Jahren noch beim HCL 
spielte, gehen die beiden nun beim EVZ 
auf Punktejagd und wurden in dieser 
Saison mit dem EVZ Cupsieger und

Vize-Schweizermeisterinnen. Sie muss-
ten sich erst im Finale den Frauen des 
SCB geschlagen geben.

Bei den Männern ist Lino Martschni 
(32) das Mass aller Dinge. Der kleinste 
Schweizer Spieler lernte das Eisho-
ckey-ABC beim HCL, bevor er zum 
EVZ wechselte und ist mit über 700 
NL-Spielen immer noch der Grösste 
in Sachen Scorerpunkte. 

Es ist erfreulich, dass diese Vorbilder 
wissen, wo sie herkommen und sich 
die Zeit nehmen, an Anlässen wie dem 
Swiss Ice Hockey Day teilzunehmen. 
Für unseren Nachwuchs sind sie 

Vorbilder und vermitteln, dass auch 
sie einmal klein angefangen haben.
Auch an der Bande haben wir Spuren 
hinterlassen: Mit Arno Del Curto 
begann eine der grössten Trainerper-
sönlichkeiten seine Karriere in Luzern. 
Der sechsfache Meistertrainer des 
HC Davos betreute den Vorgängerver-
ein SCL von 1994 während zwei Jahren. 
1996 gelang ihm der Aufstieg in die 
Nationalliga B. In seiner Biografie 
schreibt er: 

	 «Der SC Luzern 
	 war ein Meilenstein 
	 in meiner Karriere.»
	 Arno Del Curto
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